
 

 

Nachwuchskräfte mit vertieftem Know-How 
sind stark gesucht. Mit dem erfolgreichen 
Bestehen des Fachhochschulreife-Kurses 
und dem Bestehen der Abschlussprüfung 
der Berufsschul- und der Kammerprüfung 
haben Sie bundesweit die Berechtigung zu 
einem Studium an einer Fachhochschule 
erworben und können genau diese Lücke 
schließen – für mehr berufliche Perspekti-
ven und Zukunftschancen! 

Die Teilnehmer am Zusatzunterricht zum 
Erwerb der Fachhochschulreife bestätigen 
die hohen Anforderungen der Wirtschaft in 
den zwei Schuljahren einerseits, zeigen 
sich jedoch nach erfolgreichem Abschluss 
sehr zufrieden mit dem Resultat, innerhalb 
der Ausbildungszeit den Weg zu weiterfüh-
render Bildung geöffnet zu haben.   

 

 

Informationen und Anmel-
deformular: 

 

 

https://www.rgs-singen.de/schul-
arten/kfm-berufsschule/zu-
satzqualifikation-fachhochschul-

reife/ 

 Zugangsvoraussetzungen:  

 

• mittlere Reife und ein Ausbildungs-
vertrag (Kopie des Reifezeugnisses 
muss der Anmeldung beiliegen).  

• Einverständniserklärung des Aus-
bildungsbetriebs.  

 

Ziele:  

• Zugang für das Studium an Fach-
hochschulen und Dualen Hoch-
schulen 

• Verbesserte berufliche Aufstiegs-
chancen 

• Förderung von zielgerichtetem 
Handeln und Vertiefung von Fach-
wissen 
 
 

Kontaktadresse: 

Interessenten melden sich bitte bei  

Herr Langenbacher / Frau Biehler 
Gunther.Langenbacher@rgs-singen.de 
Sabrina.Biehler@rgs-singen.de 

Abteilung KBS   

Tel. 07731 / 9572 - 413

 
 
 
 

 

 

 

Duale Berufsausbildung 

mit 

Zusatzqualifikation 

Fachhochschulreife 

 



 

 

  

Besonders leistungsfähige Auszubildende 
des Landkreises erhalten an der Robert-
Gerwig-Schule die Möglichkeit, ausbil-
dungsbegleitend die Fachhochschulreife zu 
erwerben. Dadurch wird die Attraktivität der 
dualen Ausbildung gerade bei motivierten 
Jugendlichen gesteigert. Die Ausbildungs-
betriebe verzichten einerseits auf betriebli-
che Arbeitszeit, andererseits eröffnet sich 
für sie die Chance, besonders motivierte 
Auszubildende für sich zu gewinnen.  

Der Zusatzunterricht erstreckt sich auf zwei 
Jahre und ist grundsätzlich für alle Ausbil-
dungsberufe zugänglich. An zwei Schulta-
gen pro Woche finden jeweils im Schnitt 4 
Unterrichtsstunden statt: 

- Mittwochs ab 17:30 Uhr  
- Freitags ab 14:30 Uhr. 

 

 
Der regelmäßige Besuch des Unterrich-
tes ist verpflichtend! Teilnehmer dieses 
Kurses dürfen maximal dreimal pro 
Halbjahr entschuldigt fehlen (Dies gilt 
auch für einzelne Stunden).  
 
 

 

 

 

Stundentafel der Zusatzqualifikation Fach-
hochschulreife 

 

Zusatzunterricht LJ1 LJ2 

Deutsch 1 2 

Englisch 3 3 

Mathematik 3 3 

NW (1) 1 - 

 
 
Legende: 
LJ1: Grundstufe, das erste FHR-Jahr,  
 idealerweise Ihr erstes Lehrjahr 
LJ2: Fachstufe, das zweite FHR-Jahr,  
 idealerweise Ihr zweites Lehrjahr 
 (1): Nur bei kaufm. Ausbildungsberufen: Als 

Naturwissenschaft wird das Fach Biolo-
gie unterrichtet. 

  

Voraussetzungen und Ablauf des Zusat-
zunterrichts: 

Das erfolgreiche Bestehen der Probezeit 
(Ende 1. Halbjahr) setzt voraus, dass der 
Schüler am Ende des ersten Schulhalb-
jahrs in den Fächern des Zusatzunterrichts 
Deutsch, Englisch, Mathematik (und Natur-
wissenschaft) mindestens einen Durch-
schnitt von 3,5 erreicht und in keinem die-
ser Fächer die Note „ungenügend“ erteilt 
wurde. 

Die weitere Teilnahme am Zusatzunterricht 
des zweiten Schuljahres setzt voraus, dass 
am Ende des erstens Schuljahres der 
Durchschnitt in den Fächern des Zusatzun-
terrichts mindestens 4,0 erreicht und in kei-
nem dieser Fächer die Note „ungenügend“ 
erteilt wurde. 

Am Ende des gesamten FHR-Kurses wird 
in den Fächern Deutsch, Englisch und Ma-
thematik eine schriftliche Prüfung abgelegt. 
Zusätzlich kann jede Schülerin/jeder Schü-
ler eine mündliche Prüfung in mindestens 
einem der schriftlichen Prüfungsfächer des 
Zusatzunterrichts ablegen.  

Die Fachhochschulreife wird nach erfolgrei-
chem Abschluss der Ausbildung, d.h. mit 
Vergabe des Kammerzeugnisses, zuer-
kannt. 

 


